
anchmal gehen Träume in Er-

füllung, vor allem, wenn die

Leidenschaft groß genug ist

und mit Begabung, Willenskraft und

Disziplin kombiniert wird. So war das

bei Sorin-Ioan Popa. „Ich wollte schon

als Kind Tierarzt werden“; sagt der ge-

bürtige Rumäne, der mit seiner Fami-

lie seit ein paar Jahren in Deutschland

lebt. Unlängst hat der studierte Veteri-

närmediziner mit deutscher Approba-

tion eine Pferdepraxis in Moosburg

(Landkreis Freising) eröffnet. Klientel

sind alle Equiden, ob Turnier-, Freizeit-

oder Arbeitspferd, Pony oder Esel.

Weil er seine Patienten ausschließlich

im Stall aufsucht, hat der Pferdedok-

tor seine mobile Praxis mit moderns-

ter Apparatetechnologie ausgestatte-

tet. Allgemeinmedizin ist das Funda-

ment, zudem hat sich Sorin-Ioan Popa

auf Orthopädie und die Behandlung

von Atemwegen, Augen und Zähnen

fokussiert und sich für diese Gebiete

bei speziellen Fortbildungen vertie-

fend qualifiziert. Erste Erfahrungen

auch bei Bereitschafts- und Turnier-

diensten sind vielversprechend: „Ich

werde gebraucht und fühle mich will-

kommen.“

Am Anfang jeder erfolgreichen Be-

handlung steht die richtige Diagnose.

Darum sind die digitalen Röntgen- und

Ultraschallgeräte im Auto unverzicht-

bar, um beispielswese Veränderungen

des Bewegungsapparats und des Ge-

bisses unkompliziert und pferdescho-

nend erkennen zu können. Auch das

Bronchoskop liefert wertvolle Hinwei-

se für eine korrekte Diagnose, die un-

ter Umständen in Kooperation mit ei-

nem externen Fachlabor durch Unter-

suchungen von Gewebe, Blut und Aus-

scheidungen ergänzt respektive verifi-

ziert wird. Bei besonders schwierigen

M

Fällen setzt der Pferdemediziner auf

kollegiale Vernetzung und die Zusam-

menarbeit mit nahe gelegenen Pferde-

kliniken: „Man muss seine Grenzen

kennen.“

Sorin-Ioan Popa ist in einem Dorf bei

Sibiu aufgewachsen. Die Großeltern

betrieben eine kleine Landwirtschaft;

statt mit Traktoren wurden die Felder

mit lebendigen Pferdestärken bearbei-

tet. Jede freie Minute verbrachte der

junge Sorin auf dem Hof, half den

Großeltern im Stall beim Ausmisten,

Füttern, Melken der Kühe und bei der

Feldarbeit mit den Pferden. Danach

durfte er die treuen Wallache und Stu-

ten auf die Weide reiten. „Daher

kommt die Liebe zum Tier“, sagt er

schlicht. Gegenüber vom Hof befand

sich die Dorfhufschmiede, die auf den

Buben ebenfalls eine magische Anzie-

hungskraft ausübte. Hierher brachten

die umliegenden Bauern ihre Arbeits-

pferde zum Beschlagen. Sorin machte

sich beim Aufheben der Hufe nützlich,

wurde zunehmend vertrauter mit den

großen Tieren und war beseelt von

dem Wunsch, Tierarzt für Pferde zu

werden.

Zielstrebig machte er seinen Weg. Be-

reits beim Abitur an der Landwirt-

schaftlichen Gesamtschule in Her-

mannstadt hatte er die Fachrichtung

Tiermedizin eingeschlagen. Von 2005

bis 2011 studierte er Veterinärmedizin

an der Landwirtschaftlichen und Vete-

rinärmedizinischen Universität des Ba-

nats in Temeswar und arbeitete zu-

gleich an der dortigen Universitätskli-

nik als Praktikant für Tiermedizin. Eine

Anstellung als Tierarzt fand er nach er-

folgreichem Abschluss des Studiums

allerdings nicht. „Die Perspektiven in

Rumänien sind schlecht“, konstatiert er

bedauernd. Ehefrau Daniela hat deut-

sche Vorfahren, ein Großteil ihrer Fami-

lie lebt in Deutschland und so beschlos-

sen die Eltern einer kleinen Tochter, im

Herbst 2011 zunächst nach München

umzuziehen.

Während der kommenden Jahre sam-

melte Sorin-Ioan Popa wertvolle Er-

fahrungen in der Pferdepraxis Dres.

Meister, Schöberl, Nahr und Schnei-

der, anfangs als Tiermedizinischer

Fachangestellter, während der beiden

vergangenen Jahre bewährte er sich

als Assistenzarzt. Im Bewusstsein um

den wachsenden Bedarf an tiermedi-

zinischer Versorgung bei Pferdehal-

tern in und um Moosburg herum wag-

te der Wahl-Bayer jetzt den Sprung

in die Selbständigkeit.

Am 1. Mai wurde die Praxis offiziell

eröffnet. Die ersten Patienten hat

der passionierte Pferdedoktor be-

reits erfolgreich behandelt, hat auch

erste Bereitschafts- und Turnier-

dienste absolviert, zuletzt in Neu-

stadt an der Donau. Die zweibeinige

Klientel in Deutschland sei anders als

die in Rumänien. „Dort haben meis-

tens die Bauern Pferde, hier stam-

men die wenigsten Pferdebesitzer

aus der Landwirtschaft.“ Die vierbei-

nige Klientel ist sehr gemischt und

besteht aus Sport-, Zucht- und Frei-

zeitpferden aller Rassen, was der

Pferdefreund besonders reizvoll fin-

det. Er ist in einem Radius von 60 Ki-

lometern um Moosburg herum im

Einsatz und lernt ständig neue Ställe,

neue Pferde und neue Besitzer ken-

nen. „Die Vielfalt ist faszinierend und

eine beglückende Herausforderung

für mich.“

Sorin Popa hat eine Pferdepraxis in Moosburg eröffnet
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